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NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES VERWALTUNGS-, FINANZ-, FAMILIEN- 

UND SOZIALAUSSCHUSSES 
 

 
Sitzungsdatum: Dienstag, 25.11.2025 
Beginn: 19:01 Uhr 
Ende 19:34 Uhr 
Ort: Sitzungssaal, Rathaus Dietenhofen 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

1. Bürgermeister 

Erdel, Rainer    

Ausschussmitglieder 

Ehemann, Christoph   Vertretung für Herrn Martin Zwingel 
Keim, Dieter    
Koschek, Norbert   Vertretung für Herrn Steffen Wäger 
Lang, Horst    
Pfeiffer, Hans    
Rudolph, Jürgen    
Simon, Fritz    

Ortssprecher 

Böhm, Markus    
Rottler, Brigitta    
Scheiderer, Gerhard    
Stuhlmüller, Manfred    
Weber, Martin    
Wolf, Else    
Würflein, Christiane    
Wuz, Marco    

Schriftführung 

Förthner, Johannes    

Verwaltung 

Rauscher, Elisabeth    
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Abwesende und entschuldigte Personen: 

Ausschussmitglieder 

Schramm, Sonja    
Wäger, Steffen    
Zwingel, Martin    

Verwaltung 

Wilhelm, Milena   entschuldigt 
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1 Absperrung bzw. Absicherung von Veranstaltungsorten GL/0194/2

020-2026 
   

2 Verschiedenes GL/0195/2
020-2026 

   

3 Wünsche und Anträge GL/0196/2
020-2026 
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1. Bürgermeister Rainer Erdel eröffnet um 19:01 Uhr die öffentliche Sitzung des Verwaltungs-, 
Finanz-, Familien- und Sozialausschusses. Er begrüßt alle Anwesenden und stellt die ord-
nungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit  des Verwaltungs-, Finanz-, Familien- und 
Sozialausschusses fest. 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 

 

TOP  1 Absperrung bzw. Absicherung von Veranstaltungsorten  

 
Innerhalb der Kommunalen Allianz Kernfranken gibt es aktuell Überlegungen, gemeinsam und 
innerhalb der kommunalen Allianz Straßensperren anzuschaffen.  
 
Nun soll jede Kommune für sich zunächst ermittlen, welcher Bedarf an Straßensperren tatsäch-
lich bestehen könnte. 
 
Für den Markt Dietenhofen stellt sich zunächst die Frage, bei welchen Anlässen solche Sperren 
zum Einsatz kommen können. 
Konkret wäre das in Dietenhofen aktuell die Kirchweih auf dem Festplatz, die Märkte im Bereich 
des Rathausplatzes und auch der Weihnachtsmarkt am Schloßplatz. 
  
Im Ergebnis würde das aktuell bedeuten, dass wir  
 
- für die Kirchweih insgesamt mindestens 6 Sperreinrichtungen 
- für einen Markt (Frühjahr und Herbst) mindestens 2, evtl. sogar 4 Sperreinrichtungen und 
- für den Weihnachtsmarkt mindestens 3, evtl. sogar 5 Sperreinrichtungen  
 
benötigen werden. 
 
Je nachdem, für welche Möglichkeiten man sich entscheiden würde, lägen die Anschaffungs-
kosten für den Markt Dietenhofen alleine bei mindestens 42.000 € (6 x Citysafe). Maßstab für 
den Umfang einer Anschaffung sollte die jährliche Kirchweih auf dem Festplatz zusammen mit 
dem Markt im Bereich Rathausplatz sein. 
 
Die Vorlage dieser Thematik erfolgt jetzt im VFFS, da grundsätzlich zunächst festgestellt wer-
den muss, ob und wenn ja in welchem Umfang und mit welcher Technik künftig die Veranstal-
tungen gesichert werden sollen.  
 
Leider steht zum jetzigen Zeitpunkt noch nicht final fest, ob es tatsächlich eine gemeinsame 
Beschaffung zusammen mit den Mitgliedsgemeinden der Kommunalen Allianz geben wird.  
Sollte dies aber dann so sein, muss natürlich auch gewährleistet sein, dass die Sperren zu den 
bereits jetzt schon genau terminierbaren Veranstaltungen hier in Dietenhofen auch tatsächlich 
genutzt werden können. 
Auch muss bis dahin geklärt sein, wo die Sperren gelagert werden können bzw. wer diese dann 
zum Veranstaltungsort verbringt. 
 
Zunächst müssen aber die folgenden Punkte geklärt sein: 
Sollen unsere Veranstaltungen so wie bisher schon geschehen auch weiterhin abgesichert 
werden (Zufahrt z.B. zum Schlossplatz blockiert mit dem Bauhof-Lkw). 
Wenn nein, wie könnte man sich künftig solche Sicherungsmaßnahmen vorstellen (Art und Um-
fang) 
Beschaffung von solchen Absperrvorrichtungen in Eigenregie oder zusammen mit den Mit-
gliedsgemeinden der Kommunalen Allianz  
Ziel der Verwaltung ist es, zunächst eine grundsätzliche Richtungsvorgabe vom Ausschuss zu 
erhalten, ob und in welcher Weise künftig Absperrmaßnahmen bei gemeindlichen Veranstaltun-
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gen dargestellt werden sollen. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, eine Absichtserklärung gegenüber der Kommunalen Allianz Kern-
franken abzugeben, dass grundsätzlich Interesse an einer gemeinsamen Anschaffung besteht. 
Allerdings wird sich der Markt Dietenhofen erst dann festlegen können, wenn auch der finanziel-
le Umfang einer gemeinsamen Anschaffung feststeht und dadurch auch der max. Bedarf hier in 
Dietenhofen gedeckt werden kann. 
 
 
MGR-Mitglied Rudolph spricht sich gegen die Anschaffung solcher Straßensperren über die 
Kommunale Allianz Kernfranken aus. Seiner Meinung nach sind die Kosten zu hoch. Er plädiert 
für die Anschaffung von Betonsteinen, die dann zur Absicherung eingesetzt werden können. 
 
MGR-Mitglied Burgis sieht keine 100prozentige Notwendigkeit was die Anschaffung solcher 
Straßensperren betrifft. Er vertritt die Meinung, dass mit diesen Beton-Block-Steinen hier für 
ausreichend Sicherheit gesorgt wäre.  
 
Auch MGR-Mitglied Simon ist eher für die Variante mit den Betonklötzen. Aus seiner Sicht stellt 
auch das eine sichere, vor allem aber auch eine kostengünstigere Lösung dar. 
 
MGR-Mitglied Pfeiffer sieht schon die Notwendigkeit, hier was zu tun. Seiner Meinung nach gibt 
es aber noch viel mehr Stellen, die dann entsprechend gesichert werden müssen. 
 
MGR-Mitglied Ehemann schlägt vor, diesen Ansatz jetzt so zu verfolgen und an die Kommunale 
Allianz Kernfranken das Signal zu senden, dass beim Markt Dietenhofen grundsätzlich schon 
Interesse besteht. Voraussetzung hierfür wird aber sein, was das Ganze dann konkret kosten 
wird bzw. was uns dann zur Verfügung stehen würde. 
 
Erster Bürgermeister schließt die rege und konstruktive Diskussion mit dem Hinweis, dass wie 
von MGR-Mitglied Ehemann vorgeschlagen verfahren wird. Sobald weitere Informationen sei-
tens der Kommunalen Allianz Kernfranken vorliegen, wird wieder berichtet. 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Verwaltung-, Finanz-, Familien- und Sozialausschuss stimmt dem Vorschlag der Verwal-
tung zu und beauftragt die Verwaltung, der Kommunalen Allianz Kernfranken das grundsätzli-
che Interesse an einer gemeinsamen Beschaffung so mitzuteilen. 
 
mehrheitlich beschlossen Ja 5  Nein 2   
 

TOP  2 Verschiedenes  

 
 

TOP  3 Wünsche und Anträge  

 
  
Mit Dank für die gute Mitarbeit schließt 1. Bürgermeister Rainer Erdel um 19:34 Uhr die öffentli-
che Sitzung des Verwaltungs-, Finanz-, Familien- und Sozialausschusses. 
 
 
 
 
 

Rainer Erdel    Johannes Förthner 
Erster Bürgermeister    Schriftführung 

 


